
Ueckermünde MV Namen der Opfer Hexenverfolgung 

 

Herzogtum Pommern / protestantisch.  

Stadtrecht seit dem 13. Jahrhundert. 

Im 30-jährigen Krieg wurde Ueckermünde fast vollständig zerstört 

und in den Ruinen lebten kaum noch Menschen. 

Heute Stadt im Landkreis Vorpommern-Greifswald 

des Bundeslandes Mecklenburg-Vorpommern. 

Die Stadt Ueckermünde zählte am 31.12.2017 = 8.668 Einwohner. 

 

In Ueckermünde: 2 Verfahren, Hinrichtungen nicht überliefert. 

 

-1620   Paul Hasen / Ziegelmeister des Rates von Ueckermünde. 

            Paul Hasen wurde des Einbruchs in den Fürstlichen Marstall beschuldigt. 

            Die Juristenfakultät Greifswald verfügte die Folter. 

            Falls kein weiteres Delikt gestanden wurde,  

 war eine Geldstrafe zu verhängen. 

            Das Verfahren wurde geführt von Dubslav von Eickstedt – Hauptmann –  

 und anderen Fürstlichen Beamten zu Ueckermünde. 

      Quelle: Lorenz, Sönke: Aktenversendung und Hexenprozess,  

        Dargestellt am Beispiel der Juristenfakultäten Rostock und Greifswald 

        (1570/82-1630), II,2 

                   Die Quellen, Die Hexenprozesse in den Greifswalder Spruchakten  

        von 1582 bis 1630, 

                   Frankfurt am Main 1983, S. 223 - 224  

 1620   Frau des Paul Hasen.   

 Verdacht der Zauberei. 

            Juristenfakultät Greifswald verfügte die Haft sowie Ermittlungen  

 zum Lebenswandel und Handeln der Beschuldigten. 

            Nach Zeugenaussagen unter Eid war die Beschuldigte  

 gütlich zu befragen.  

            Weitere Belehrung der Fakultät legte nochmalige Befragung  

 der Beschuldigten in Güte und bei fehlender Geständnisbereitschaft  

 die Anwendung der Folter fest. 

            Der Ausgang des Verfahrens ist unbekannt. 

            Die Aussagen der Frau des Paul Hasen führten zur Einleitung  

 eines Verfahrens gegen die Hans Fischersche oder Schrödersche  

 zu Warsin (siehe Verfahren Warsin 1620). 

            Das Verfahren wurde geführt von Dubslav von Eickstedt – Hauptmann –  

   und anderen Fürstlichen Beamten zu Ueckermünde. 

      Quelle: Lorenz, Sönke: Aktenversendung, II,2, S. 223 – 224, 225  
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